
29. November 2024

Streit um die Junge Union: Gericht
verhängt Neuwahlverbot in Berlin!

Am 29. November 2024 entschied das Landgericht Berlin,
dass die Junge Union keinen geplanten Parteitag abhalten

darf.

Die Junge Union Berlin steht vor einer ungewissen Zukunft,
nachdem eine entscheidende Landeskonferenz mit Neuwahlen
für kommenden Montag abgesagt wurde. Das entschied das
Landgericht Berlin, das im Falle einer Zuwiderhandlung
Ordnungsgelder von bis zu 250.000 Euro oder Ordnungshaft bis
zu sechs Monaten androhte, wie rbb24 berichtete. Grund für das
Urteil ist die Ungültigkeit der digitalen Wahl des Berliner JU-
Landesvorstands, die im Juli 2023 stattfand. Der umstrittene
Politiker Harald Burkart, der sich weiterhin als Landeschef sieht,
hatte gegen die Einladung zur Neuwahl geklagt, was das Gericht
jedoch mit seinem Beschluss zurückwies.

Mit dieser Entscheidung ist der interne Streit innerhalb der



Jungen Union weiter eskaliert. Das Bundesparteigericht der CDU
hatte sich am Donnerstag ebenfalls mit dem Fall befasst und
entschieden, dass die vorangegangene Entscheidung des JU-
Schiedsgerichts als letzte parteiinterne Instanz zu gelten hat.
Burkart und sein Vorstand sind somit nicht mehr
ordnungsgemäß im Amt, was die Verhältnisse innerhalb der
Organisation stark belastet. Das künftige Engagement der
Jungen Union könnte weiterhin von dieser spaltenden Situation
beeinflusst werden, denn die Unklarheit über die Parteispitze
erschwert organisatorische Planungen und politische Vorstöße.

Aktivitäten und Grundsätze der Jungen
Union

Die Junge Union versteht sich als motivierte Jugendorganisation,
die aktiv politische Bildung und gesellschaftliche Verantwortung
fördert. Sie setzt sich für eine offenere Politik und eine stärkere
Stimme junger Menschen ein, was sich auch in ihrem
Engagement für lokale Themen zeigt. Die JU arbeitet etwa an
der Förderung der Jugendarbeit und der Schulpolitik mit und
strebt danach, die Interessen junger Leute direkt in die
politischen Debatten einzubringen. “Mitmachen in der JUNGEN
UNION heißt also etwas bewirken zu können – bei der
Durchsetzung eigener Interessen”, wie auch auf ihrer offiziellen
Webseite dargelegt wird. Diese Prinzipien verdanken sich einem
christlich geprägten Menschenbild und dem unermüdlichen Ziel,
eine soziale und ökologische Marktwirtschaft zu etablieren.

Die Verwirrung um die Parteispitze und die abgebrochene
Neuwahl sind nicht nur rechtliche Herausforderungen, sie
könnten fundamentale Auswirkungen auf die zukünftigen
politischen Ambitionen der Jungen Union haben, wie rbb24 und
die offizielle Webseite der JU bestätigen. Das ist eine
dramatische Wende in der künftigen politischen Landschaft
Berlins.



Details
Quellen www.rbb24.de

www.ju-berlin.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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